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Am 28. August 1867 hat der .Bundesrath die Errichtung eine...
fchweiz. Konsulats in R izza beschlossen , und zum Konsul daselbst er-
nannt: Hrn. I)r. E. Zürcher, von Teufen (Appenzell A. Rh.), als
Arzt wohnhast in Rizza.

Es hat daselbst das ^ ganze Jahr hindurch 500-600 und im
Winter bis 1200 Schweizerbürger.

#ST# I n s e r a t e.

Bekannt m ach n n g.

Verwendung der anf ....en Frankocouverts befindlichen Stämpel.

Die PostoerwaItung hat die Wahrnehmung gemacht, daß die auf den Franko-
eou...erts befindlichen Stämpel hie und da herausgeschnitten und aus andern Cou-
verts zur Frankirung verwendet werden.

Um nun einerseits das Publikum vor Verlusten zu hüten und anderseits eine
Schädigung des Postärars zu vermelden . zeigen wir hiermit dem Publikum ..n .
daß die Simpel der Frankocouverts nur auf und mit dense lben aIs Fran-
katurmittel anerkannt werden. Herausgeschnittene und auf andern Umschlagen oder
Pressen verwendete Frankocouverts-Stämpel werden dagegen als ungültig betrachtet
und es stnd die bezuglichen .Korrespondenzen als unfrankirt zu behandeln.

Ueberdies behält sich die Postverwaltung vor , gegen die Verwendung von
Frankocouverts-Stämpeln, , welche schon zur Frankirung gedient he.ben, die gesez^
liehen Strafbestimmungen in .Anwendung zu bringen.

Die Poststellen hal.en vorkommende Fälle der Kreispostdirektion zu verzeigen.

Bern, den 14. September 1867.
Das schweiz. Postdepartement:

Dubs.



6.̂ 1

Bekanntmachung.

^ach einer dem Bundesrathe zugekommenen îliheilung wird in B rüsse l
ein ^ationalsreischießen stattfinden , welches am 22. September d. .̂ beginnen
und am 1. Oktober endigen wird.

Alle Schießliebhaber Belgiens und der fremden Staaten sind dazu von der
das Freischießen leitenden .Immission eingeladen.

Der Schießplan kann aus der Registratur der Bundeskanzlei eingesehen werden.
Der Gabenplan wird später erscheinen.

Bern, den 7. September 1.̂ 7.

Die schweiz. Bunde^anzIei.

B e k a n n t m a c h u n g .

Die .̂ eimalchorigkeit nachstehender Personen , für welche Todscheine eingesandt
wurden , ist zu ermitteln , nämlich .

1) Für einen ^ran^ois ^inkren, unverheiratet, gebürtig aus Mounster^
in der Schweiz, wohnhast gewesen und gestorben in der Sladk Tarbes
(Frankreich) am 2. November 18.̂  in einem Alter von .̂ 4 fahren.

2) Für einen August ^aßmunster^, Sohn v^n Benedi' ^aßmunster und
der Salo.ne ^ropee^ , geboren zu Munscherler.. in der Schweiz, gestorben
im îli.̂ rspitale zu D^i duelli in Algier am 1.̂ . Dezember 18.̂ , seinem
Alters .....̂  ^ahre.

.̂ ) Für einen Titus ^uber, ledigen Standes, geboren zu Céree^ in der
Schweiz, wohnhaft gewesen und gestorben zu ̂ aris . r.^e d..̂ Ilê n̂ ne, 1.4,
am 2^. Dezember 1...̂ .. im Alter von 5..) Jahren.

4) Für eine ^arie Beaud, gewesene Galiin von Glraud Ala^rangues ,
Haushälterin, gebürtig au^ der Schweiz, wohnhast gewesen und gestorben in
^ a b e n n e (Frankreich) in einem Aller von ^5 Jahren.

.̂ s wird daher zur Erreichung des oben angegebenen ^wekes die gefällige
Mitwirkung der Staalskanzleien der .Cantone. so wie der ^olizei^ und Gemeinde
behorden hiemit höflichst angesprochen.

Bern, den 1..... September 18.̂ .
Die schweiz. Bnnde.̂ .̂ anz.lei.
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^u.̂ d,reil.un^ n.̂ n erledigten Stellen.

.̂ Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen. welche schrift l ich und porto^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein^ ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren .^amen, und außer dem Wohnorte
auch den .^eimatort Deutlich angeben.)

1) Reg i s t ra tu r des schweiz. Postdeparlemenls. Gesezlich festgesezter Gehalt
Fr. .̂ 000--..̂ 00. Anmeldung bis zum 5. Oktober 18^7 bel dem schwelz.
Postdepartement ln Bern.

2) ^ostkommis ln Zürich. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom .̂ 0. Juli 1858. Anmeldung bis zum ^. Oktober 18.̂
bei der .^reispostdirektion Zürich.

3) Po st ko m mis ln Gen f . Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom .̂ 0. Juli l858. Anmeldung bis zum 7. Oktober 18̂ .7
bel der .^reispostdireklion Genf.

4) Telegraphist in ^ug. Flx^e Jahresbesoldung .̂ r. 240, nebst Depeschen..
proviston. Anmeldung bl̂  zum e.. Oktober 18.̂ 7 bel der Telegraphenlnspek^
tion ln Zürich.

1) P ostablagehalker und Br ief t räger ln
boulins bel Cl̂ teau d^e .̂ Jahresbesel.
dung Fr. I..24.

Anmeldung bis zum
....0. September 18.̂ 7 bei
der ^relspostdlrektion

Lausanne.2) P o st h a I t e r und B r i e f t r ä g e r in Sem..
sa les . .^ahresbesoldung Fr. 480.

.̂ ) F a h r p o s t f a k t o r in Genf. Jahresbesoldung Fr. 1200. Anmeldung bis
zum 25. September 18.̂ 7 bei der .^reispostdirektion Genf.

4) Adsunkt der ZolIdireki.lon in Genf. ^ahresbesoldung bis auf ^r. 2500.
Anmeldung bis zum 25. September 18 .̂7 bei der Zolldlrektlon ln Genf.

5) TeIegraphlst in BleI. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom 2..l. Januer 18.̂ , nebst Fr. .150 für einen Gehilfen
und der provision für das ^ertragen der Depeschen. Anmeldung bis zum
....0. September 18.̂ .7 bei der Telegrapheninspektion in Bern.
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